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Angekommene Fremde vom 17. Auguſt 1816. 

Die Herren Beſitzer Weſierski und Dyczkowski aus Strzalkowe, Mielins ki aus 
Markowie, l. in Nr. 168 auf der Waſſerſtr.; die Herren Capitains v. Hüllesheim 
und Baron v. Reiswitz, Herr Major v. Tſchiſchwitz, Herr Kaufmann Finking aug 
Breslau, l. in Nr. 244 auf der Breslauerſtr. Herr Beſitzer v. Zwierzchlewski aus 
Murßewo, l. in Nr. 39 1 auf der Gerberſtr.; Erbherr v. Kurcziewski aus Zagaiewo,, 
Herr Paͤchter Gadziminski aus Popowo, l. in Nro. 26 auf der Waliſchei; Herr Ma⸗ 
gazinſer Krzyminski aus Krotoßyn, l. in Nr. 33 auf der Waliſchei; Herr v. Koczko⸗ 
wöfi aus Pachulowo, l. in Nr. 100 auf der Waliſchei Herr Poſſeſſor Buſſe aus Gay, 
Herr Juſtizcommiſſarius Jakobi aus Kokeno in Altpreußen, l. in Nr. 95 auf St. 
Adalbert; Herr Steuerrath Stier aus Stolpe in Pommern, l. in Nr. 251 auf der 
Bres lauerſtr. 

Den 18. Auguſt. N A 

Herr Rittmeiſter und Militair⸗Commiſſarius v. Hartenfels aus Chodzieſen, l. in 
Nr. 165 auf der Wilhelmsſtr. Herr Regierungsrath und Forſtmeiſter v. Krauſe 
& in Nr. 243 auf der Breslauerſir.; die Herren Gutsbeſitzer v. Kielezewski und 
Czaykowski aus Kaliſch, l. in Nr. 394 auf der Gerberftr. ; die Erbherren v. Sko⸗ 
racziewski aus Mieloslaw, v. Zawadski aus Gwiazdowo, l. in Nr. 26 auf der 
Waliſchei; Herr Beſitzer Lutomski aus Ruſoczin, Herr Handelsmann Schneeweiß 
aus Pietz, I. in Nr. 33 auf der Waliſchei; Herr Direktor Hagenauer mit Frau, 
J. in Nr. 1 auf St. Martin. a 

Abgegangen: Den 17. Auguſt. 

Die Herren: Beſitzer v. Garczynski und Hofmeiſter Trombert nach Skarado⸗ 
we, Frau Gutsbeſitzerin v. Knoll nach Gluchowo, Poſſeſſor Buſſe nach Mechlin, Lien⸗ 
tenant und Oekenom Buſſe nach Meſeritz. 
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Den 18. Auguſt. f 
Herr v. Koſiuski, poln. General, nach Targowa Gorka, Herr Direktor Nage⸗ 


i mann mit Frau nach Königsberg. 


Bekanntmachung. 
Es wird hiemit zur offentlichen Kenut⸗ 
niß gebracht: daß die Arbeitsleute, wel⸗ 
che ſich mit der Aus beſſerung der, zwi⸗ 
ſchen den Gärten des Herrn Berger und 
Herrn Vogdalski auf Berdychowo ſich be⸗ 
findenden Graben, beſchaͤftigten, eine bes 
deutende Summe Geldes ausgegraben und 
an das Depoſitum des hieſigen Gerichts 
abgeliefert haben. Da nun aller Wahr⸗ 
scheinlichkeit nach, das gefundene Geld 
von einem Diebe dort aufbewahrt worden, 
ſo haben ſich die etwanigen Damnifikaten 
binnen vier Wochen und ſpaͤteſtens bis zum 
12. September c. vor dem unterſchriebe⸗ 
nen Gerichte zu melden, und ihre Eigen⸗ 
rhumsanſprüche nachzuweiſen. — 
Sollte ſich innerhalb der oben be⸗ 
ſtimmten Zeit niemand vor unſerem Ge⸗ 
richte mit ſeinen Anſprͤchen melden, ſo 
wird das gefundene Geld an das Civil: 
Gericht abgeſendet, welches das weitere 
Rechtliche verfügen wird. 
Poſen, am 12. Auguſt 1816. 
Koͤnigl. Preuß Großherzogl. Poſenſches 
Polizei⸗Beſſerungs⸗ Gericht. 
Schumann. 
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Bekanntmachung. 


Es wird hiemit dem Publiko bekannt 


gemacht, daß in einem in der Stadt Kur⸗ 
nik gelegenen Hauſe eine bedeutende Sum⸗ 


8 a inn 9 
 Obwieszczenhie, 
Podaie sie do publiczney wiado- 
mobci, iz robotnicy, ktörzy sie tru- 
dnili poprawianiem rowöw, pomię- 
dzy ogrodami JPana Bergera i Bo- 
gdalskiego na Berdychowie sie znay- 
duigcych znaczna iloSc pieniędzy 
wykopali i do Depozytu Sadu na- 
szego oddali. Gdy podlug wszel- 
kiego podobiehstwa pieniadze zna-. 
lezione przez zlodzieia zachowane 
zostaly, przeto wzywamy ninieyszem 
Damnifikatöw, izby . ‚przeciagu 
czterech tygodni nayp6Zniey do dnia 


12. Wrzesnia x. b. do Sadu podpi- 


sanego sie zglosili i prawo wiasno- 
sci do rzeczonych pieniędzy udowo- 
dnili. 

Na przypadek, gdyby sig w wWy- 
znaczonym czasie nikt do Sadu nie- 
2zglosit, na tenczas pieniadze te do 
Saäu cywilnego, w celu przedsie- 
wziecia tego co 2 prawa wypada, 
«odeslanemi zostan3a. E 

Poznan, dnia 12. Sierpnia 1816. R. 


Krölewski Pruski Sad Policyi Po- 
prawczey Obwodu Poznan- 
ckiego. 


Schuman. 
'Obwiesczenie.- 
Podaie sie ninieyszem do publi- 
czney wiadomosci, ik w pewnym 
domu w miescie Kurniku ‚poloZo- 
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me. Geldes gefunden, und in das Depoſi⸗ 
tum des hiefigen Gerichts niedergelegt wor⸗ 
den iſt. — Alle diejenigen, welche ein Ei⸗ 
genthumsrecht an dem gefundenen Gelde 
nachzuweiſen im Stande ſind, haben ſich 
binnen vier Wochen und ſpaͤteſtens bis 
zum raten September c. vor dem unter⸗ 
schriebenen Gerichte zu melden und ihre 
etwanigen Eigenthumsanſpruche zu doku⸗ 
mentiren.] > > 
Solltẽ fich innerhalb der oben beſtimm⸗ 
ten Zeit Niemand bei uns mit ſeinen An⸗ 
fprüchen melden, fo wird die gefundene 


Geldſumme dem Eigenthümer des Hauſes, 
in welchem ſie gefunden worden, verab⸗ 


folgt werden. 
Poſen, am 12. Auguſt 18 16. 
Königl. Preuß. Großherzogl. Poſenſches 
Polizei⸗Beſſerungs⸗ Gericht. 
P Schumann 
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nym pred nieiakim czasem na- 
czna ilosd pieniędzy znaleziong i do 
Depozytu Sadu tuteyszego oddana 
zostala. Wzywamy wiec kazdego- 
kolwiek, ktöryby pieniedzy znale- 
zionych wiasnosc udowodnid mog, 
aby sie w ciagw czterech tygodni, 
a naypdäniey do dnia 12. Wrzesnia 
r. b. do Sadu podpisanego 2glosi i 
dowody wWrasnosd rzeczywista wyka» 
zuigce zloZyl. 

W przypadku gdyby sie. nikt w 
czasie wyzuaczonym do Sadu nie- 
zgtosit, na tenczas znalezione pie- 
niadze wiascicielowi domu, w ktö- 
rym takowe znaleziono, wydane z0-- 
stana. N A ER 

Poznan, dnia 12. Sierpnia 1816. B. 


Krölewski. Pruski Sad Policyi Po- 
prawczey Obwodu Poznan- 
skiego. 


Schuman. 


Das den minorennen Wolf, Loeb, Salomon und Joel Ruß, nachgelaſſenen Kin⸗ 


dern des Fuhrmanns Abraham Ruß in Liſſa, deren Vormuͤnderin die Mutter Liebe 
verw. Ruß, Nebenvormund aber der Kurſchner Löbel Schachtel daſelbſt iſt, zugehd⸗ 
rige in Liſſa auf der Stockgaſſe Nro. 14 5 belegene auf 250 Rthlr. taxirte einſtöckige 
Wohnhaus nebſt Hofraum ſoll in Gemaͤßheit des Familienrathsbeſchluſſes vom gten 
Febr. 18 13, welcher unter dem 28ten Juni d. J. von Einem Königl. Hochlöbl. Ci⸗ 
viltribunale zu Poſen beftätigt worden, im Wege der dſſentlichen Lieitation verkauft 
werden. Unterzeichneter damit beauftragter Notar, bei welchem die Bedingungen 
jederzeit nachgeſehen werden konnen, hat zur Licitation und zum vorbereitenden Zu⸗ 
ſchlage einen Termin auf den 29 ſten Auguſt d. J. Nachmittags um 2 Uhr in feiner 
Kanzlei Nro. 270 am Markte hieſelbſt angeſetzt, welches hiemit bekannt gemacht wird. 

Liſſa, den 1 8ten Juli 1816. 


S. G. Laube, Notar d. Frauſt. Kreifes,. 
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Interefs Opieki Ubogiey. 


Zu verfaufen. Das sub Nro. 
76 auf der Kobyliner Gaſſe zu Kröben be: 
legene, zum Nachlaß des verſtorbenen 
Ackerburger Jakob Szumins kt gehörige, 
durch vereidete Sachverſtaͤndige auf 400 
Fl. pol. abgefchägte, kleine Wohnhaͤus⸗ 
chen nebſt Gärtchen, ſoll auf Verlangen 
der Unterzeichneten, als Vormuͤnder der 
hinterbliebenen minderjährigen Francißka 
Szuminska, welche nebſt der Minderjaͤh⸗ 
rigen in Kroͤben wohnen, nach vorherge⸗ 
gangener unterm 1. Juni d. J. durch ein 
Hochloͤbl. Koͤnigl. Preuß. Civil⸗Tribunal 
des Poſener Departements erfolgten Be⸗ 
ſtaͤtigung eines dieſerhalb abgehaltenen Fa⸗ 
milienraths, auf den 29. Auguſt d. 
J. Vormittags um 9 Uhr in dem 
sub Nro. 76 zu SKröben belegenen 
Wohnhaͤuschen vor dem in Rawitſch 
auf der Louiſenſtraße sub Nro. 67 2 woh⸗ 
nenden, von gedachtem Tribunale beauf⸗ 
tragten Notario publico des Kroͤbener Kreis 
ſes Herrn Lauber öffentlich verkauft wer⸗ 
den, und kann der Meiſtbietende gegen 
baare Zahlung der Kaufſumme in gangba⸗ 
rein preuß. Courant ad Depositum ju- 
diciale und Tragung der diesfälligen Li⸗ 
citations⸗Koſten des proviſoriſchen Zuſchla · 
ges gewärtigt ſeyn. — 

Kaufluſtige werden daher aufgefordert, 
ſich in gedachtem Termine und Orte per⸗ 
ſoͤnlich einzufinden. 

Rawitſch, den 13. Juni 1816. 


Brygytta Szuminska, Opiekunka; 
Tadeusz Szuminski, jako wsp6l Opiekön. 


: Do przedania. Domek wWraz v 
Sadkiem pod liczba 76 na ulicy Ko- 
bylinskiéy w Krobi polosony, do po- 
zostalosci zmarlego Jakobä Szumin- 
skiego Obywatela i rolnika naleza- 
cy przez przysieg?ych znawcsw na 
400 Zit. pol. ocenjony na Zadanie 
podpisanych Opiekunöw pozostal&y 
nieletniey Franciszki Szuminskiey 
ktörzy wraz z Maloletnia w Krobi 
mieszkaia potwierdzonym pod dniem 
I. Czerwea r, b. przez Przeswietny 
Krolewsko Pruski Trybunal Cywilny 
Depart. Poznanskiego uchwalenia 
Rady Familiiney dnia 29. Sier 


pnia r. b. z rana o godzinie 9 


wtymie samym pod liczba 76. w 
Krebi polozunym Domku przed Ur. 
Lauber Notaryuszem publicznym Po- 
wiatu Krobskiego w Rawiczu na Uli- 
oy Ludwiki pod No. 672 mieszkaig- 
cym do téy czynnosci przez wspo- 
mniony Trybunal upowaznionym, 
publicznie sprzedany bedzie i nay- 
wiecey dawaigcy ‚podeymuiac sie 
wyplaty gotowey kupna w Monecie 
grubey pruskiey Kurs maigcéy, do 
Depozytu Sadewego i Kosztöw Li- 
cytacyi, przysadsenia przygotowa- 
wezego spodziewad sig moge. 


Zyczacy sobie Nieruchomosci te 
nabyc w Terminie i mieyscu po- 
wyäey wyznaczonym stawic sig 2e. 
chca. — a 


w Rawiczu dnia 13. CZzeryca 1816. 
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Bekanntmachung. 

Die in dem zum hieſigen Amte gehörigen Dorfe Zdiechbwo belegene, einem ges 
wiſſen Martin Piaſeckl, von der vormaligen Krieges und Domainen⸗Kammer zu Po⸗ 
ſen, in Erbpacht verliehene Windmühle nebſt Grundſtüͤcke, beſtehend im Ganzen mit 
Gärten und Wieſen aus 58 Morgen 47 Ruthen Land = Wohn und Wirthſchafts⸗ 
Gebäude, ſoll der Verfügung Einer Königl. hohen Regierung Bromberger Departe⸗ 
ments vom sten Juli c. No. 1177. gemäß, nach den Bedingungen der Premordial⸗ 
Verſchreibung plus Licitandi auf Gefahr und Koſten des oc. Piaſecki öffentlich vers 
kauft werden. Die Licitations⸗ Termine dazu ſind auf die Tage 

der Iſte den 26ſten Auguſt, i 

der ate den zten September, is 

der gte den raten September c. anberaumt. 
Kaufluftige werden daher hiermit vorgeladen, an gedachten Tagen des Vormittags 
um 9 Uhr in der Stadt Gneſen vor dem dortigen Notarii publici zu erſcheinen, ihre 
Gebote ad Protocollam geben, und hat der Meiſtbletende ſofort den Zuſchlag zu 
gewärtigen. Auch wird hiermit bemerkt, daß ein jeder Licitant, ehe er zur Licita⸗ 
tion gelaſſen werde, 100 Rihlr. Vadium deponiren muͤſſe. Die übrigen Data und 
Verkaufsbedingungen können täglich ſowohl in der hieſigen Amts⸗ Canzelei, als auch 
im Bureau des Notarii Publici Gneſener Kreiſes zu Gneſen nachgeſehen werden. 

NMnichowo, den 8. Auguſt 1816. 2 4 
Königl. Preuß. Domainen⸗Amt Gnefen, 


Bekanntmachung. 

Das zur Verlaſſenſchaft der in Meſeritz verſtorbenen Gottfried und Maria Doro⸗ 
thea geb. Kramm, Tuchmacher Bähnifchen Eheleute und jetzt deren minorennen Kin⸗ 
der Auguſt und Johanne Baͤhniſch (welche ſich bei ihrem Vormunde Martin Schultz 
aufhalten) gehdrige, hier in Meſeritz in der Bräter Vorſtadt unter Nr. 296 bele⸗ 
gene, aus 2 Stuben und 1 Kammer beſtehende Haus, welches der vereidete Sach⸗ 
verſtändige incluſive Hofraums und Hintergartchens auf 431 Kthlr. 3 ggr. abge⸗ 


ſchützt hat; iſt in dem erſten am 2 Sſten d. M. und J. durch Unterſchriebenen in ge⸗ 


folge Authoriſation des Hochpreißl. Tribunals vom 1aten Mai 1815 und mit Des 


zugnahme auf das erſte Publikandum vom I Iten Junii d. J. abgehaltenen Termine, 


dem Samuel Leibner, Tuchmacher in Meſeritz, als dem Meiſtbietenden für die Sum⸗ 
me von 440 Rthlr. vorläufig zugeſchlagen worden. Da nun zur Abhaltung der zwei⸗ 
ten Licitation des gedachten Hauſes und zum peremptoriſchen Zuſchlage deſſelben, Ter⸗ 


minus auf den 27ſten Auguſt d. J. in Meſeritz in dem Baͤhniſchen Verlaſſenſchafts⸗ 
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Hauſe Nro. 296 um 9 Uhr Vormittags anberaumt iſt, ſo werden demnach alle Kauf⸗ 
tuſtige, welche dieſe Beſitzung zu kaufen fähig find, zugleich auch die Vormuͤnder der 
Baͤhniſchen Minorennen, als: der Schneidermeiſter Martin Schultz und der Tuch⸗ 
ſcheer Chriftian Fiſcher, beide in Meſeritz wohnhaft, hiemit aufgefordert, damit Sie 
in dem gedachten Termine zur beſtimmten Zeit und an dem genannten Orte erſchei⸗ 
nen, Erſtere um ihr Geboth zum Protokolle abzugeben, letztere hingegen um bei der 
Licitation anweſend zu ſeyn, welche von der Summe 440 Rthlr. anfangen wird, 
mit der Verſicherung, daß der Meiſtbietende gegen ſofortige Bezahlung des Meiſtge⸗ 
boths des unbedingten Zuſchlages gewärtig ſeyn kann. Die Sammlung der Erlaͤu⸗ 
terungen, die Tare und Verkaufsbedingungen können in der Kanzelei des Unterſchrie⸗ 


denen in Meſeritz Nro. 62 zu jeder Zeit infpieirt werden. 


Meſeritz, den 26. Juli 1816. 


Kbdnigl. Preuß. Notariats⸗Amt Meſeritzer Kreiſes im Großherzogthum Poſen. 


* 
* 


Das in der Vorſtadt St. Adalbert 


Nr. 89 hieſelbſt belegene, den Bandurski⸗ 
ſchen Minorennen zugehörige Haus, wird 


mit der dazu gehörigen Brandweinbrennerei, 
und den dazu nöthigen Geräthfchaften und 
Hofgebauden nebſt Garten auf den aten 
September d. J. Vormittags um 
11 Uhr in der Kanzlei des unterſchriebe⸗ 
nen Notars, Wilhelmsſtraße Nr. 178, von 
Michaeli d. J. an, auf 3 Jahre an den 
Meiſtbietenden verpachtet werden. 
Poſen, den 18. Anguſt 1816. 
Fr. Gierſch, Notar in Poſen. 
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v. WIr OA s k i. 


Potohony tu w Poznaniu na pred 
miesciu 8. Woycieeba pod liczba 
89 do matoletnych Bandurskich na- 
lezacy Dom wraz z nalezaca do nie- 
go gorzalnig, i potrzebnemi do tey- 
ze Sprzętami;, oraz 2 budynkami 
pobocznemi i ogrodem, wydzierza- 
wiony bedzie dnia 2. Wrzesnia r. 
b. przedpoludniem o godzinie IItey 


w Kancellaryi podpisanego Notaryu- 


sza na Wilhelmowskiey ulicy pod 
Nro. 178 od Sgo. Michala r. b. po- 
czgws2y na lat trzy naywięcey daig+ 
semu. 
Poznan, du, 18 Sierpnia 1816. 

Fr. Giersch, Notariusz Publ. 


7 


Przeda ruchomosci. We wsi Gowarzewie pok mili od Swarzedza 
poloZoney, na dniu 27. b. m. 2 rana o godzinie gmey, odbywad sie bę- 


dzie lieytacya 


publiczna, za gotowa zaplata w grubey srebrney monegie; 


przed Notaryuszem publ. Depart. Poznansk. W. Kropiwnickim „.rö2nych 


Inwentarzy, jako to Koni, 


Woléw, Ko etc. 


oraz wielu innych rucho- 


mosci gospodarskich, do pozostalosci po s. P. Janie Wiadystawie Czachor- 


skim Dziedzicu Dobr Wierzye naleZacych; 


na ktöra przedaZ zaprasza sig 


publicznosc. Poznan, dnia 20. Sierpvia 1816. 


. 


r 
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Steckbrief. 
Mathias Jonata, Bauerwirth aus 
dem Dorfe Zurawits, Gneſner Kreiſes, 
und Diebſtals zweier Kühe außerſt verdͤͤch⸗ 
tig, hat ſich im vergangenen Jahre der 
bereits wider ihn verfügten Verhaftung, 
indem er jeinen genannten Wohnort heim⸗ 
licher Weiſe verlaſſen, entzogen. 
Sdeumtliche reſp. Militair⸗ und Cie 
bvil⸗ Behörden, Dominia und Privatper⸗ 
ſonen werden nunmehro von Uns dienſt⸗ 
lichſt erſucht, den unten naher ſignaliſir⸗ 
ten Mathias Jonata im Betretungsfall zu 
arretiren und unterm ſichern Geleit in die 
hieſige Frohnfeſte abliefern zu laſſen. 
Signalement. 
Der Bauerwieth Mathias Jonata iſt ohn⸗ 
gefähr 36 Jahr alt, katholiſcher Religion 
und ſpricht blos poluiſch. Er iſt von 


List Gohezy, 


Mäteusr Jonata, Gospodarz 2 wsi 
Zurowity Powiatu Gniernienskiege 
o kraddzick dwoch row, obwiniony, 
oddalik sie w Roku zesziym potaje- 
mnie pized zuaresztowaniem go zpo- 
mieniony wsi Zurowity, i nie wia- 
domo gdzie na teraz sie znayduie. 

Wywamy wier Wszelkie Szan. 
Wiadze, tak Cywilne jako i woysko, 
we, aby na wzmiankowanego Jona- 
te wedle ponizszego opisu pilne oko 
miec zechcialy, a wprzypadku 20 
czenia tegoz natychmiast aresztowad 
i pod pilna straza do Sadu tuteysze- 
go .destawic raczyly. - 


Rysopis. 

Mateusz Jonata ma lat okofo 36, 
Religii katolickiey, möwi tylko po 
polsku, jest miernego wzrostu, Wo- 
söw ezarnych koltuniatych, Brwi i 


mittler Größe, hat ſchwarze mit Weichſel⸗ oczu takZe czarnych, sredniego no- 


zoͤpfen verſehene Haare, ſchwarze Augen⸗ 
braunen, ſchwarze Augen, eine mittel⸗ 
mäßige Naſe, ſchwarzen Schnurrbart, 
blaſſe Geſichtsſarbe, und war bei ſeiner 
Entweichung bekleidet mit einem hellgrüs 
nen tuchenen, mit weißen Haften beſetzten 
Bauerrock, einer leinenen mit dergleichen 
Haſten beſetzten weißen Jakke, leinenen 
Hofen, alten ordinairen mit Naͤgel beſetz⸗ 
ten Abſätzen verſehene Stiefeln, und einer 
ausgeſchnittenen blautuchenen, mit grau⸗ 
em Pelzwerk beſetzten Bauermuͤtze. 
Peiſern, den 7. Auguſt 1816. 


Königl. Preuß. Pol. Beſſerungs⸗ Gericht. 


sa, czamych 'wasöw, bladey Twa- 


ray, przy ucieczce mia? na sobie 
suknig chlopska iasno zielong, na 
biale Chaftki zapniana biatym pro- 
tnem podszyta, kamzelę zbialego 


plotna rownie na biate Chaftki za- 


pniana, spodnie plocienne biale, 
Bôty stare ordynaryine zniskiemi 
korkami, gwozdziami podbite na 
gtowie Czapke chlopska tak nazwa- 
na wykrawanske, a granatowym 
Wierzchem i siwem barankiem. 


Pyzdry, dnia 7. Sierpnia 1816. 


Krölewsko Pruski Sad Poli- 
cyi Popxawczey. 


* 


Bekanntmachung. 

Behufs der Befriedigung derjenigen 
Koſten, welche der Matthäus v. Wierz⸗ 
dicki an das unterzeichnete Gericht mit 534 
Fl. 26 pgr. rüͤckſtaͤndig iſt, ſollen unterm 


30. Auguſt a. C. im Wege der Licitation 


im Dorfe Groß⸗Ciesle im Peiſernſchen 
Kreiſe belegen, mehrere Haus = und Wirth⸗ 
ſchafts⸗Geraͤthe, die Eigenthum des er⸗ 
waͤhnten Matthaͤus v. Wierzbicki find, durch 
den Delegirten des Gerichts verkauft wer⸗ 
den. — Wir laden denmach alle Kauflu⸗ 
ſtige hiermit ein, ſich an dem beſtimmten 
Tage daſelbſt einzufinden, und der Meiſt⸗ 
bietende kann des Zuſchlages gewärtig ſeyn. 
Peiſern, den 1. Auguſt 1816, 
Kduigl. Preuß. Polizei⸗Beſſerungs ⸗ 
5 Gericht. f 


Kaulfus. 


— 


Obwieszezenie. 

Na zaspokoienie kosztöw w Sum- 
mie 584 Zit. 26 gr. od Ur. Macieia 
Wierzbickiego Sadowi podpisanemu 
naleZacych sig wW dnia 30. Sierpnia 
r. b. wdrodze publiczney Licytacyi 
na gruncie wsi Wielkich Ciesle w 
Powiecie Pyzdrskim sytuowany przez 
Delegowanego Sadu maig byd2 sprze- 
dane rozne sprzety tak gospodarskie 
jako i domowe tego& Ur. Macieia 
Wierzbickiege, Wzywamy przeto 
wszystkich ochotę do kupna tychze 
Effektöw maiacych, aby wdniu wy- 
znaczonym tame sie stawili, a nay- 
wiecey daigey moge sie przybicia 
spodziewac. 5 

- Pyzdıy, dnia 1. Sierpnia 1816. 
Kröle wsko Pruski Sad Policyi 
Poprawezey Obwodu Ryzdr- 
skiego. 


Kaulfus. 


Getreide⸗Preis in Poſen am 19. Auguſt. * 
Der Korzee Weizen 35 bis 38 Fl. 15 pgr. Roggen 19 Sl: big a Fl. 1 S pge. 
Gerſte 12 bis 14 Fl. Hafer 11 Fl. 15 Pgr. bis 12 Fl. 15 pgr. Der Centner Stroh 
3 Fl. 15 par. bis 4 Fl. Der Centner Heu 4 bis 6 Fl. Der Garniec Butter 8 Fl. 


55 pgr. bis 9 Fl. 15 pgr. 


— — 


Getreide⸗Preis in Frauſtadt am 15. Auguſt. 


Der Korſte Weizen 44 Fl. g pgr. 
a0 pgr. Haſer 15 Fl. 


Schock Stroh 32 Fl. 


Roggen 26 Fl. 8 par. Gerſte 15 Fl. 


rbſen 20 Fl. 25 pgr. Hierſe 31 Fl. Heidekorn 18 Fl. 
15 pgr. Weiße Bohnen 54 Fl. Kartoffeln 7 Fl. 


Der Centner Heu 4 Fl. Das 


Getreide⸗Preis in Liſſa am 12. Auguſt. 


Der Korzec Roggen 23 Fl. 15 pgr. Gerſte 15 Fl. 15 par- 
Heu 3 Fl. 18 par. Stroh 281. 15 par. 


Der Centner 


em —ͤ ( — — 


